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3. Kreisklasse Herren 6er

TTV Linse III : TSV Kirchbrak V 
Samstag, 13.01.2024, 14:30 Uhr

Brunotte beendet mit Sieg das Spiel

Als das abschließende Einzel gespielt war, lagen sich die Spieler des TSV Kirchbrak V am
Samstagnachmittag in den Armen: Dominic Brunotte hatte gerade sein Einzel für sich entschieden
und nach rund 2 Stunden Spielzeit somit für den nicht unverdienten 6:9-Endstand (24:34 Sätze) in
der 3. Kreisklasse Herren 6er Partie gegen den TTV Linse III gesorgt. Eine überzeugende Leistung
zeigte an diesem Tag Peter Schöttler, der in seinen Spielen souverän agierte und ungeschlagen
blieb.

Los ging es mit den Doppeln. Bei ihrer 0:3-Niederlage gegen Meier / Burkert wurden Grupe / Faber
unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Da war final wirklich nichts zu holen. Nach eher zähem
Beginn und Verlust des ersten Satzes gewannen Schöttler / Baumbach die folgenden drei Sätze und
somit die gesamte Partie noch mit 3:1. Somit konnte ein Punkt auf der Habenseite der
Heimmannschaft verbucht werden. Mit 6:11, 11:9, 8:11, 7:11 verloren daraufhin wiederum
Patermann / Faber ihre Partie gegen Heimlich / Ketzel. Nach den anfänglichen Paarungen gingen
nun der Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 1:2
an den Tisch. Es dauerte eine Weile, bis Martin Grupe den Fünf-Satz-Sieg gegen Rene Meier unter
Dach und Fach hatte. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen
Vorsprung für Grupe zu Ende ging. Eine kleine Chance gab es durchaus, als Ilona Baumbach
anschließend die Begegnung, in die sie auf dem Papier anhand der TTR-Werte keinesfalls als
Favoritin gegangen war, mit 1:3 gegen Detlef Range abgab und eine Niederlage kassierte. Wenig
später ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:3 an den Tisch. Frank Patermann
holte wenig später wiederum mit einem 3:1 gegen Lauren Heimlich einen Punkt für sein Team. Trotz
des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Eine kleine
Chance gab es durchaus, als Jon Faber die Begegnung, in die er auf dem Papier anhand der TTR-
Werte als Außenseiter gestartet war, mit 1:3 gegen Fred Burkert abgab und eine Niederlage
kassierte. Einen extremen Verlauf nahm hierbei Satz Nummer 2, der erst nach 34 Bällen endete und
an Faber ging. Wenig später war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:4 an der
Reihe. Beim Erfolg in vier Sätzen konnte Peter Schöttler nur den ersten Satz nicht gewinnen und
trug sich mit einem 3:1-Erfolg in die Siegerliste des Tages ein. Wenige Chancen hatte derweil Ben
Faber beim 6:11, 9:11, 8:11 gegen seinen Kontrahenten Florian Ketzel. Das musste man neidlos
anerkennen. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 4:5. Nicht ganz mithalten konnte Martin
Grupe, bei seiner Vier-Satz-Niederlage gegen Detlef Range, obwohl er nicht komplett chancenlos
war. Glücklich über ihren 3:2-Erfolg gegen Rene Meier war im Anschluss die Gastgeberin Ilona
Baumbach, galt die Partie doch im Vorfeld auf dem Papier als Partie auf Augenhöhe. Auf Grundlage
dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 5:8 (Baumbach) und 1:4
(Meier). Ein Satz reichte nicht, weshalb Frank Patermann das Spiel gegen Fred Burkert, der im
Vorfeld anhand der spielstärkerelevanten TTR-Werte als in etwa auf Augenhöhe eingeschätzt
wurde, letztlich mit 1:3 verlor. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch
ein eher sicherer Sieg. Der neue Zwischenstand war 5:7. Beim nachfolgenden 7:11, 6:11, 10:12
gegen Lauren Heimlich fand Jon Faber von Anfang an recht wenig Mittel und Wege, um das Spiel
erfolgreich zu gestalten. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im
Einzel nun bei 5:3 (Faber) und 4:2 (Heimlich). Einen sicheren Punkt für seine Mannschaft holte
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indessen Peter Schöttler bei seinem Sieg in drei Sätzen gegen Florian Ketzel. Das war ein
souveräner Sieg. Einen Zähler für die Gäste musste Ben Faber bei der 1:3-Niederlage gegen
Dominic Brunotte hinnehmen. Ein insgesamt knapper Mannschaftskampf fand somit sein Ende.

Nach diesem Ergebnis weist der TTV Linse III nun ein Punktekonto von 6:10 Punkten auf, während
der TSV Kirchbrak V vor dem nächsten Spiel, das am 17.02.2024 gegen den Tuspo Grünenplan II
ansteht, 10:6 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TTV Linse III bestreitet unterdessen
das nächste Spiel am 16.01.2024 gegen den Tuspo Grünenplan II.

 Statistik:
 TTV Linse III

Doppel: Grupe / Faber 0:1, Schöttler / Baumbach 1:0, Patermann / Faber 0:1 
Einzel: M. Grupe 1:1, I. Baumbach 1:1, F. Patermann 1:1, J. Faber 0:2, P. Schöttler 2:0, B. Faber 0:2 

 TSV Kirchbrak V
Doppel: Range / Brunotte 0:1, Meier / Burkert 1:0, Heimlich / Ketzel 1:0 
Einzel: D. Range 2:0, R. Meier 0:2, F. Burkert 2:0, L. Heimlich 1:1, F. Ketzel 1:1, D. Brunotte 1:1


